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Termine nach Vereinbarung

... und bin immer für Sie da!

Ich nehme mir 
 Zeit für Sie ...

Haben Sie auch störende Couperose, 
Warzen, Pigmentstörungen oder sogar 
Altersflecken, die Sie loswerden wollen?
Dann ist dies genau die richtige Behandlung für Sie!  
Mit der T-AWAY-Behandlung werden Sie in wenigen  
Minuten all Ihre Hautprobleme los!

Die Methode ist sanft zur Haut 
und es bleiben keine Narben 
oder andere Spuren von 
der Behandlung zurück! 
Für weitere Informationen 
stehe ich gerne zur  
Verfügung.

T-Away

Die originale GREEN PEEL® 
Kräuterschälkur von Dr. med. 
Christine Schrammek ist  
schonend zur Haut und 
weltweit bewährt!

In fünf Tagen eine neue Haut!
Gehören Sie auch zu den Frauen, die 
unter unreiner oder geschädigter Haut 
leiden?
Wenn Ihnen die Haut zu fahl vorkommt oder Sie sogar Narben 
oder kleine Fältchen haben, die Sie stören, ist das genau die 
richtige Behandlung für Sie!

Green Peel® Kräuterschälkur

Mal ehrlich, welche Frau  
würde nicht gerne fertig gestylt  
aus dem Bett hüpfen?
Mit perfekten Augenbrauen, Lidstrichen, schönen Lippen. Ein  
unerfüllbarer Traum? Nein, das muss kein Traum mehr bleiben! 

Seit 14 Jahren arbeite ich mit der Methode des LANG-ZEIT-LINER 
Conture Make-ups!

In dieser Zeit haben alle meine Kundinnen begeistert fest gestellt, 
dass das lästige „Schminken“ und „Abschminken“ endgültig der 
Vergangenheit angehört.

für Kosmetikbehandlungen

Haben Sie auch das ständige 
Schminken in der Früh satt?
Dann wäre das vielleicht die 
richtige Behandlung für Sie!
Ich freue mich auf Sie und  
berate Sie gerne persönlich!

Lang-Zeit Conture Make-up

Geschenkgutscheine

Für Hygienemaßnahmen ist gesorgt!

Carina Kaufmann
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Fahrradzählstelle  
im Garchinger 
Römerhofweg liefert 
Radel-Daten 
Garching ist seit drei Jahren Fahrradfreundliche Kom-
mune, seit zwei Jahren verfügt die Universitätsstadt – als 
erste Kommune im Landkreis – über das MVG Mietradsys- 
tem. Der Radschnellweg aus München – auch wenn die 
Trasse noch nicht final definiert ist – wird kommen.  
Fahrradfahren ist eine zeitgemäße Art der Fortbewegung 
und eine echte Chance, noch mehr Autos von den Straßen 
zu bekommen. Auch in Garching ist das Radeln nicht nur 
als Freizeitvergnügen, sondern auch als gesunde, günstige 
und klimafreundliche Option der Fortbewegung von A 
nach B, sehr beliebt. Auch betreibt die Stadt eine konse-
quente Radverkehrsförderung und stete Optimierung der 
Radinfrastruktur. 
Nun hat die Stadt Garching eine neue Fahrradzählstelle 
installiert, um an diesem Ort die Anzahl der täglich vorbei-
kommenden Fahrradfahrer feststellen und die Verteilung 
über den Zeitverlauf aufzeigen zu können; wertvolle 
Daten als Grundlage künftiger Infrastruktur- und Ange-
botsmaßnahmen. Die Zählstelle wird vom Bayerischen 
Staatministerium des Innern, für Bau und Verkehr bezu-
schusst, die Förderzusage wurde damals im Rahmen der 
Verleihung des Zertifikats der Fahrradfreundlichen Kom-
mune erteilt.  
Die Fahrradzählstelle befindet sich im Römerhofweg an 
der Ecke zum Hüterweg. Sie wurde am 31. August in 
Betrieb genommen, seitdem zählt sie die Radfahrenden in 
beiden Richtungen. Pro Tag fahren durchschnittlich rund 
900 Radlerinnen und Radler an der Stelle vorbei, der bishe-
rige Spitzenwert ergab sich am 22. September mit 1.368 
Radelnden. 
Eingesehen werden können die Daten von allen Bürgerin-
nen und Bürgern auf der städtischen Homepage www.gar 
ching.de unter Verkehr und Infrastruktur, Fahrradkom-
mune und hier http://roemerhofweg.eco-counter.com  

Stadt Garching

HINWEISE

„Aktion Sauberes Garching“ am 24. Oktober 

Die Stadt Garching b. München führt am Samstag, 24. Oktober von 8.00 bis ca. 11.30 
Uhr wieder eine Aktion „Sauberes Garching“ durch. Der Treffpunkt ist bis spätestens 
7.45 Uhr am Rathaus. Ziel der Aktion ist es, die Garchinger Fluren von allerlei Unrat 
zu befreien, der sich dort in den zurückliegenden Monaten wieder angesammelt 
hat. 
Personen, die sich an dieser Aktion beteiligen möchten (Mindestalter 12 Jahre) wer-
den gebeten, sich bis spätestens Mittwoch, 21. Oktober bei der Stadtverwaltung 
Garching (Tel.: 32089-140, Zi. 1.08 im Rathaus) zu melden. Jeder Teilnehmer der 
Aktion erhält ein Erfrischungsgeld von 6 € je Stunde. Handschuhe und Müllsäcke 
werden von der Stadtverwaltung zur Verfügung gestellt. 

Stadt Garching 
 

Schnelles Internet für Garching 
225 Adressen können jetzt gleichzeitig Fernsehen, Surfen und Telefonieren 
Um den Glasfaserausbau und damit das schnelle Internet in Garching voranzutrei-
ben, wurden seit dem Jahr 2017 225 von der Stadt Garching definierte förderfähige 
Adressen, die bisher mit Geschwindigkeiten von unter 30 Mbit/s versorgt waren, 
von der Telekom und im Auftrag der Stadt Garching bis zur Grundstücksgrenze an 
das Glasfasernetz angebunden. Am 28. Oktober ist nun die offizielle Übergabe der 
Anschlüsse. Anschluss ins Haus legen lassen: Grundstücks- und Hauseigentümer 
haben die Möglichkeit der direkten Anbindung ihres Grundstückes bzw. Gebäudes 
an das schnelle Netz. Um die Immobilie an die zukunftsweisende Infrastruktur anzu-
binden, ist es möglich, den Hausanschluss aktuell zum Preis von 799 € bei der Deut-
schen Telekom zu beauftragen. Stadt Garching 

Energie-Wende-Garching  

Geothermie – das Potenzial für 
die Wärmewende 
Geothermie zeigt in Deutschland bereits seit 20 Jahren, was sie kann: Geothermie ist 
„grüne Fernwärme“, sie dekarbonisiert die Wärme- und Kälteversorgung, schafft Wert-
schöpfung in Deutschland und verringert Energieimporte. Sie ist damit der Klimaschüt-
zer im Segment Wärme und Kälte. 
Zwölf Geothermie-Unternehmen – kommunale und privatwirtschaftliche Energiever-
sorger, die seit Jahren Fernwärme aus Tiefengeothermie an Kunden liefern, darunter die 
Energie-Wende-Garching (EWG) – haben sich in der deutschlandweiten Initiative „Wär-
mewende durch Geothermie“ zusammengetan, um auf dieses Thema aufmerksam zu 
machen. Unterstützt werden sie dabei von Unternehmen der Bau- und Zulieferindus- 
trie, von Verbänden und vom Fraunhofer-Institut für Energieinfrastrukturen und Geo-
thermie IEG – und sind offen für weitere Teilnehmer. 
Sie beweisen an 365 Tagen im Jahr, egal ob die Sonne scheint oder der Wind weht: Geo-
thermie ist marktreif, Geothermie kann Wärmewende. Geothermie hat ihre Effizienz für 
die Wärmewende nachgewiesen – sie ist die schnellstmögliche Lösung, um städtische 
Regionen CO2-neutral mit Wärme zu versorgen, und entspannt massiv die Diskussion, 
wo ausreichend Strom aus Erneuerbaren Quellen z.B. für die Mobilität herkommen soll. 
Geothermie steht grundsätzlich allen Menschen in Deutschland zur Verfügung. 
Jetzt ist Zeit, die Weichen neu zu stellen. Natürlich braucht es dafür die passenden Rah-
menbedingungen. Denn EEG, KWK-Gesetz und Mietrechtsänderungs-Gesetz haben die 
Geothermie nur unzureichend auf dem Schirm. Da ist noch viel Luft nach oben, um gute 
Startbedingungen herzustellen. Kommunen und Unternehmen brauchen jetzt wirt-
schaftliche Rahmenbedingungen, um die Wärmewende effizienter und stromsparen-
der voranzubringen. Klare Empfehlungen, wie ein „ebenes Spielfeld“ für die Geothermie 
aussehen sollte, finden Sie auf der Website www.waermewende-durch-geothermie.de. 

Energie-Wende-Garching 
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Grüne Radltour in Garching 
Die Garchinger Grünen laden ein zu einer Radltour am Samstag, 10. Oktober ab 13 Uhr. Treff-
punkt ist der Bürgerpark (Entree Westseite). Grüne Stadträte informieren über die Neubauge-
biete in der Kommunikationszone und am Schleißheimer Kanal. Die Standorte der geplanten 
Photovoltaik-Anlage, des neuen Wertstoffhofes und der möglichen Windkraftanlage werden 
angefahren. Auch die mögliche Route des geplanten Radschnellwegs und die neugestaltete 
alte B471 sind Themen der Grünen Radltour. Rolf Schlesinger,  

Vorsitzender des OV Garching Bündnis 90 / Die Grünen
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SPD Garching – mit Bela Bach MdB 

„Fair statt mehr“  
in Garching 
Fair heißt vor allem Menschenrechte achten. Deutschland 
muss ein verbindliches Lieferkettengesetz einführen. Es ist 
der SPD-Bundestagsabgeordneten Bela Bach ein großes 
Anliegen, für faire Bedingungen in der Weltwirtschaft ein-
zutreten. „Insbesondere die Einhaltung der Menschen-
rechte liegt mir sehr am Herzen“, betonte Bela Bach jetzt 
bei der von ihr organisierten Veranstaltung „Fair statt 
mehr“ in Garching. 
In der Fairen Woche, der größten Aktionswoche des Fairen 
Handels, fanden diese Woche bundesweit Aktionen rund 
um das Motto „Fair statt mehr. #FairHandeln für ein gutes 
Leben“ statt. 
Henriette Seydel, Referentin Fairtrade Deutschland, hatte 
in Garching den Film „Make The World a Better Place“ mit 
dabei. Hier erzählen Menschen am Anfang der Lieferket-
ten, was für eine Welt sie sich für die Zukunft wünschen. 
Eine Welt, in der allen ein gutes Leben ermöglicht wird. Für 
nachhaltigen Konsum und nachhaltige Produktion spielt 
der faire Handel nämlich eine entscheidende Rolle. Ob Kaf-
fee, Kakao oder Bananen, Saft, Tee, Reis, Honig, Zucker bis 
hin zu Wein oder Textilien, Schnittblumen, Kosmetika und 
auch Gold macht Fairtrade einen entscheidenden Unter-
schied. 
Das unterstrich auch Bela Bach: „Konzerne, die weltweit 
agieren und Gewinne erwirtschaften, wählen Produktions-
standorte oft dort aus, wo die Menschenrechtsstandards 
niedrig und der Staat schwach ist. Damit verschaffen sie 
sich gegenüber allen fair wirtschaftenden Unternehmen, 
die sich freiwilligen Selbstverpflichtungen unterwerfen, 
einen Wettbewerbsvorteil.“ Deshalb sei es endlich für 
Deutschland an der Zeit, betonte die Abgeordneten unter 
Zustimmung der anwesenden Gäste, wie auch Bürger- 
meister Dr. Dietmar Gruchmann und Ortsvereinsvorsit-
zende Dr. Ulrike Haerendel, „ein verbindliches Lieferketten-
gesetz einzuführen. Zuerst national und im zweiten Schritt 
ein europäisches Gesetz“. Nur so könne man für die Men-
schenrechte glaubwürdig kämpfen: „Allein 73 Millionen 
Kinder weltweit sind von Kinderarbeit betroffen. Und nur 
ein Bruchteil der Unternehmen weltweit folgt den Leit-
prinzipen für Wirtschaft und Menschenrechte der UN aus 
dem Jahr 2011“. 
Leider, bedauerte die Abgeordnete, gebe es in der Koali-
tion aber immer noch Diskussionen zum im Koalitionsver-
trag abgesegneten Lieferkettengesetz. Dabei eile es, die 
Unternehmen zu verpflichten, ihrer Verantwortung 
gegenüber Menschenrechten und Umweltschutz auch im 
Ausland nachzukommen. 
Die Union wolle aber leider viele entscheidende Punkte 
entschärfen, so Bach. Aktuell blockiere dies beispielsweise 
Wirtschaftsminister Peter Altmaier, der nur Unternehmen 
ab 5.000 Mitarbeiter verpflichten wolle. „Damit“, so Bach, 
„verwässern wir den geplanten Schutz der Menschen-
rechte entscheidend. Auch, dass Altmaier keine Haftungs-
reglung vornehmen will, wird mit der SPD nicht zu machen 
sein. Wir wollen Menschenrechte und fairen Handeln ohne 
Schlupflöcher sichern.“ 

Bela Bach, MdB 

Der Basar für Kinderartikel der 
Nachbarschaftshilfe Garching 
e.V. findet statt! 
Dienstag, 13. Oktober 2020 im Garchinger Bürgerhaus, 9.00 – 13.00 Uhr und 15.30 – 
18.00 Uhr (für Schwangere bereits ab 15 Uhr!).  
- Modische Herbst- und Winterkleidung für Kinder, Umstandskleidung, Babyzubehör,  

Sportartikel, Kinderwägen sowie Kinderfahrzeuge, Spielzeug und Bücher. 
- Schnelle Abwicklung und mehr Übersicht durch komfortables Barcode-System. 
- Coronabedingt ist leider keine Kinderbetreuung möglich. Rucksäcke, große Handta- 

schen und Kinderwägen können nicht in den Verkaufsraum mitgenommen werden. 
- Es gelten für die Veranstaltung folgende Regelungen (Angaben unter Vorbehalt): 
    Bitte den Nebeneingang (rechts von der Bücherei) benutzen 
    Warteschlage vor dem Bürgerhaus bilden 
    Einhaltung der Abstandsregelung – mind. 1,50 Meter 
    Einlass ins Bürgerhaus durch unser Security Personal 
    Mund-Nasen-Schutz ist verpflichtend  
    Wir desinfizieren Ihre Hände beim Einlass 
    Max. 80 Kunden in den Verkaufsräumen – bitte kommen Sie möglichst allein. Jede  

Person zählt, auch Kinder! 
Wir werden eine Einbahnstraßenregelung mit getrenntem Ein- und Ausgang nutzen 
Kommen Sie, wenn möglich, gerne etwas später. So tragen Sie zu einem reibungslosen 
Ablauf bei und vermeiden langes Anstehen. Der Verkauf wird sich durch den einge-
schränkten Einlass entzerren, so dass auch gegen Mittag oder am Nachmittag noch 
genügend Auswahl vorhanden sein wird.  
Wer sich vorstellen kann unsere Security ehrenamtlich zu unterstützen, meldet sich 
bitte direkt bei Basarleiterin Brigitte Bauer: basar@nbh-garching.de. 

Katherine Hepperle-Parker, Nachbarschaftshilfe Garching e.V.
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LSV’77 Neufahrn nimmt das 
Training wieder auf
Ab dem 12. Oktober startet der Schwimmverein SV77 wieder mit dem Training. Corona-
bedingt hatten wir unseren Trainingsbetrieb am 13. März komplett eingestellt. Kurz 
darauf schloss dann auch unsere Trainingsstätte, das Schwimmbad neufun in Neu-
fahrn, seine Pforten. Da nun das neufun am 10. Oktober wieder öffnet, können wir nun 
ebenfalls unseren Trainingsbetrieb, wenn auch nicht sofort in vollem Umfang, wieder 
aufnehmen. 
Bedingt durch das Covid-19-Hygienekonzept des neufun sind wir gezwungen einige 
Abstriche zu machen: So besteht z.B. eine Begrenzung der Gruppengrößen, die 
Duschen können nur von wenigen Personen zugleich benutzt werden, es stehen keine 
Haartrockner zur Verfügung und unsere Wassergymnastik kann aufgrund Platzman-
gels, solange die Abstandsregeln gelten, nicht stattfinden. 
Nichtsdestotrotz freuen wir uns schon darauf, unseren Mitgliedern nach über 6 Mona-
ten Trainingspause wieder einen geregelten Trainingsbetrieb anbieten können. 

Markus Kaitschick, 1. Vorstand SV’77 Neufahrn

An alle Echinger/Neufahrner 
 Bürger, Parteien, Vereine 

Senden Sie uns Ihre Leserbriefe, Informationen,  
Veranstaltungen und Mitteilungen. Wir werden 

diese kostenlos für Sie veröffentlichen. 
E-Mail: info@landkreis-anzeiger.de

Nachbarschaftshilfe Neufahrn eröff-
net zwei neue Großtagespflegestellen 
Seit September ist in Neufahrn ein ganz neues Angebot entstanden. In den ehemaligen 
Räumen der Kinderkrippe Zwergenland sind nun die Großtagespflege Lohzwergerl 
unten und der Kinderpark untergebracht. Ermöglicht hat dies der Umzug der Kinder-
krippe Zwergenland in einen Neubau am Keltenweg. Dadurch stehen der bereits am Loh-
weg 25 ansässigen Nachbarschaftshilfe die frei gewordenen Räume für die Erweiterung 
ihrer eigenen Kinderbetreuungsangebote zur Verfügung.  
Im Tagesmütterprojekt Neufahrn werden Kinder von 0 bis 14 Jahren betreut, während der 
Kinderpark die Plätze für das Alter von 2 bis 4 Jahren als Vorbereitung auf den Kindergar-
ten anbietet. Durch das neue Angebot der Großtagespflege wird eine Lücke im bereits 
bestehenden Tagesmütterprojekt geschlossen. Großtagespflege bedeutet, dass zwei 
oder drei Tagesmütter gemeinschaftlich bis maximal 10 Kinder betreuen.  
In der Großtagespflege Lohzwergel unten werden 2 Plätze für die gesetzlich geforderte 
Ersatzbetreuung freigehalten, also für den Fall, dass eine Tagesmutter erkrankt und die 
betreuten Tageskinder vorübergehend anderweitig untergebracht werden müssen. 
Auch der Kinderpark, der vom 1. Stock ins Erdgeschoss wegen der brandschutzrechtli-
chen Vorgaben umziehen musste, freut sich über die neuen hellen Räume und den direk-
ten Zugang zum Garten. Die Großtagespflege Lohzwergerl oben hat am 28.9.2020 in den 
Räumen des ehemaligen Cafe´ mit seinem Betrieb begonnen. Hier werden 8 Tageskinder 
von 2 Tagesmüttern des Tagesmütterprojekts Neufahrn betreut. Den offenen Treff des 
Mütterzentrums wird es künftig im Mehrzweckraum im 1. Obergeschoss des Lohweg 25 
geben. Während der Öffnungszeiten des Basars dienstags, mittwochs und donnerstags 
zwischen 9.30 Uhr und 11.00 Uhr können sich Besucher aber im Mehrzweckraum, der auch 
für Geburtsvorbereitungs- und Gesundheitskurse genutzt wird, zusammensetzen. Aller-
dings wird dieser Betrieb erst nach Bewältigung der Corona-Krise möglich sein. Wer noch 

eine liebevolle, familiäre 
Betreuung für sein Kind 
sucht, kann sich sowohl 
für das Tagesmütterpro-
jekt als auch für den 
Kinderpark über die 
Homepage (www.nbh-
neufahrn.de) anmelden 
oder persönlich zu den 
Bürozeiten am Dienstag 
und Donnerstag von 9.30 
bis 11.00 Uhr die Anmel-
dung abgeben. 

Martina Bock, 
Nachbarschaftshilfe 

Neufahrn e.V.
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